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STUDENTINNEN AUS TOKIO BESUCHTEN SUMMER 
SCHOOL DER BERGISCHEN UNIVERSITäT 

Wie seit einigen Jahren haben auch im Sommersemester 2013 wieder 

Studentinnen der Ochanomizu University Tokyo an der summer school 

– Renewable Resources: Processes and Products – des Fachbereiches c 

– chemie und Biologie in der Zeit vom 15. September bis zum 27. Septem-

ber 2013 teilgenommen. 
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JAPAN-REISE
vom 20. August bis 10. September 2013

Während einer Reise durch Japan besuchte 

ich mehrere Partneruniversitäten der BUW, 

darunter die Ochanomizu Frauenuniversität in 

Tokio und die Universität in Shizuoka, gelegen 

DQ�GHU�3D]L½N�.�VWH�HWZD�����NP�V�GZHVWOLFK�

von Tokio. An den Partneruniversitäten wurden 

Informationen ausgetauscht sowie die Fortfüh-

rung und Erweiterung der bestehenden kon-

takte diskutiert.

Auch traf ich an der Ochanomizu Frauenuniversität Frau Dipl.-Päd. Heidi 

Seyfferth, Doktorandin der BUW (Betreuerin: Frau Prof. Dr. charlotte 

Röhner) im FB G – Erziehungswissenschaft (Pädagogik der frühen kind-

heit und der Primarstufe). Frau Seyfferth hat im Juli und August 2013 ei-

nen Forschungsaufenthalt an der Ochanomizu Frauenuniversität durch-

geführt (Betreuerin in Tokio: Frau Prof. Masako Ishii-kuntz). Im Gespräch 

brachte Frau Seyfferth mir ihre große Zufriedenheit über den Verlauf des 

Aufenthaltes und der Betreuung zum Ausdruck und äußerte den starken 

Wunsch, für einen längeren Zeitraum nach Tokio zurückzukehren.

Deutsch-japanischer austausch bei einem gemeinsamen abendessen

Bei einem gemeinsamen Abendessen tausch-

ten sich die StudentInnen der Bergischen Uni-

versität, die im August das summer program 

der Ochanomizu University besucht hatten, mit 

den Gästen aus Tokio aus.

Diesmal lag der thematische Schwerpunkt auf der nachhaltigen chemie 

YRQ�gOHQ�XQG�)HWWHQ�VRZLH�S¾DQ]OLFKHQ�,QKDOWVVWRIIHQ�XQG�3¾DQ]HQ�DOV�

QDFKZDFKVHQGH�5RKVWRIIH��1HEHQ�]DKOUHLFKHQ�9RUOHVXQJHQ�XQG�H[SHUL-

PHQWHOOHQ�$QDO\VHQ�LP�/DERU�ZXUGHQ�DXFK�([NXUVLRQHQ�]X�HLQHP�'HPH-

ter-Hof und nutzwaldgebieten angeboten. Daneben gab es im kulturel-

OHQ�3URJUDPP�HLQH�([NXUVLRQ�QDFK�.|OQ��'�VVHOGRUI�XQG�HLQH�5KHLQIDKUW�

von königswinter nach Linz.
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